
Der Januar: Zu warm, zu nass, zu windig

Heft  098 Ausgabe Januar 2007

Wettermäßig bot das neue
Jahr 2007 keinen guten Ein-
stand. Nachdem schon der
Dezember Wetterkapriolen
geschlagen hatte und sich
das alte Weihnachtslied
“Es ist ein Ros entsprungen” beim Blick
in den Garten angesichts realer Blüten-
pracht als erfüllte Prophezeiung erwies,
wurde es im Januar auch nicht besser. 
Schon in der verregneten Silvesternacht
gelang es nur unter Mühen, die Feuerwerks-
körper zu zünden, bevor sie den “Nässetod”
starben. Die Temperaturen blieben über-
durchschnittlich warm, doch jetzt kamen
noch extreme Niederschläge und eine ganze
Serie von Stürmen und Orkanen hinzu, die
auch im WWWWW-Verbreitungsgebiet zu
Sachschäden geführt haben. 
“Der Mann im Sturm” heißt die Stahl-Skulp-
tur, die unser Titelblatt diesmal ziert. Im Ori-
ginal ist diese Schöpfung des Schönberger
Künstlers Heiko Voß ca. 400 kg schwer und
3,5 m groß. Sie fiel dem Autor dieser Zeilen
während seines Silvester-Urlaubs ins Auge
und zeigt unsere augenblickliche Not mit

dem Wetter auf eindrucksvolle Weise.
Viele Hobby-Gärtner müssten jetzt eigent-
lich Rasen mähen, denn angesichts der
Wärme ist das Wachstum der grünen

Flächen bisher nicht vollständig zur
Ruhe gekommen. Auch in der

Landwirtschaft macht man
sich Sorgen, weil die

Vegetation inzwischen so
weit vorangekommen ist, dass

sie durch Fröste empfindlich
geschädigt werden könnte. 
Die Eislaufbegeisterten kön-
nen hoffen: Viele Flächen
sind inzwischen über-
schwemmt und - wer weiß -
vielleicht gibt es ja doch
noch Frost. Dann wäre
gefahrloser Schlittschuh-
lauf direkt vor der Hau-
stür möglich.

Ulrich Barkholz
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In eigener Sache
Im März kommt Nummer 100
Liebe Leserinnen und Leser,
die Märzausgabe wird unsere Heftnum-
mern erstmalig in die Dreistelligkeit
führen, denn sie wird das 100.
WWWWW-Heft sein. Für uns ist dies ist
ein Grund zur Freude und zugleich eine
gute Gelegenheit, Sie, liebe Leserinnen und
Leser, zu bitten, uns Rückmeldung zu
geben.
Vielleicht haben Sie ja Lust, uns in ein paar
Zeilen einen Gruß zu schicken und uns Ihre
Kritik oder Ihre Verbesserungsvorschläge
zu übermitteln. Natürlich freuen wir uns
auch über Lob und Zuspruch. Ihre Grüße
und Rückmeldungen möchten wir gerne in
der 100. Ausgabe veröffentlichen.  
Sie können Ihre Beiträge in unseren Redak-
tionsbriefkasten in Schnarup-Thumby,
Meiereistraße 13, einwerfen, faxen (04623-
180017) oder per E-Mail an

redaktion§5w-info.de schicken. Wir freu-
en uns auf hoffentlich viele Rückmeldun-
gen!

Probleme mit der Druckqualität in der
Weihnachtsausgabe

Ein relativ geringer Anteil unserer Weih-
nachtsausgabe wurde leider in einer sehr
schlechten Druckqualität ausgeliefert. Grund
dafür war eine technische Panne bei der Pro-
duktion. Unsere Druckerei hatte zwar die
schlechten Exemplare nachproduziert, aber
durch ein Versehen sind einige davon den-
noch in Umlauf geraten. Wir bitten die
betroffenen Leserinnen und Leser um Nach-
sicht und Entschuldigung.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Leserin-
teresse, aber auch für die große Bereitschaft
unser Leserschaft, als Autorin oder Autor an
der Gestaltung unserer Zeitung mitzuwirken.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen
ein frohes, erfolgreiches Jahr 2007.

Ihre WWWWW-Redaktion

Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 22. Februar 2007 
20:00 Uhr, Dörpskrog "Zur Kastanie" 

Nichtmitgliedern wird zu Beginn der Versammlung die Möglichkeit gegeben, 
ihre Mitgliedschaft zu erklären und damit stimmberechtigt an der Versammlung 

teilzunehmen. 

Tagesordnung:
1.   Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2.   Möglichkeit zur Erklärung der Mitgliedschaft, anschließend Feststellung der Anzahl 

der Stimmberechtigten
3.   Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV vom 27.03.06
4.   Bericht des Vorsitzenden
5.   Bericht des Rechnungsführers
6.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechnungsführers/Vorstandes
7.   Wahlen: 1. Vorsitzende(r), Rechnungsführer(in), Kassenprüfer(in), Ausschuss-

mitglieder
8.   Haushaltsplan 2007
9.   Anträge (Bitte schriftlich beim 1. Vorsitzenden mindestens eine Woche vorher 

einreichen. Die Anschrift steht im Impressum dieses Heftes.)
10. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Barkholz, 1. Vorsitzender
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Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen Hintergrund kostet pau-
scha nur eine Briefmarke:

0,55 Euro. 
Suche Tagesmutter  s tundenweise ,
Tel. 04623-185499

Grabpflege: Ich übernehme die Grab-
pflege für Sie.  A. Nissen, Böklund.
Tel. 04623-1495

Letztjähriger Deutscher Bienenho-
nig aus eigener Imkerei zu verkaufen
bei  Wilhelm Magnussen,  Boholz 8,
Tel: 04623/314

Schon wieder den 5W-Schlusstermin
vergessen? Das muss nicht sein! Las-
sen Sie sich von uns per E-Mail erin-
nern: http://mailing.5w-info.de

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Gudrun Lina Martin

Schnaruper Str. 2    24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623/290     Fax 180644

Email: KastanieST§t-online.de

Biikebrennen
Am 21. Februar 2007 um 18.30 Uhr
unterhalb der Koppel des Friedhofes

danach um 19.30 Uhr
Grünkohl - Riesenteller

im Dörpskrog
€ 7,80

Anmeldung zum Grünkohlessen bis zum 19.2.2007



Kirchliche Nachrichten

So fern… so nah…

Ich lebe Tag um Tag
so viele Stunden lang
und spüre nichts von dir.

Lass mich doch dann und wann - 
und sei's nur sekundenlang - 
erfahren, dass du bist!

Ich berge mich bei dir.
Und wenn ich dich nicht seh, - 
du schaust mich immer an.

Du bist mir zugetan.
Dein Segen geht mit mir.
Es schirmt mich deine Hand.

Ich atme ein und aus.
Von dir kommt meine Kraft.
Ich spür dich tief in mir.

Vielleicht, verborgner Gott,
bist du mir näher noch,
als ich mir selber bin.

Mit diesem Text von Lothar Zenetti grüße
ich Sie im neuen Jahr, das uns viele gute
Momente bringen möge, in denen wir das
spüren: "Du, Gott, bist mir zugetan!"
Am 21. Januar ist um 10.00 Uhr in Strux-
dorf Gottesdienst, ich werde ihn leiten. So
auch den Gottesdienst am 28. Januar in
Thumby, ebenfalls um 10.00 Uhr. Darin
wird ein Gospelchor, der sich für das
Wochenende trifft, die soeben einstudierten
Lieder vortragen. Kevin Fosket leitet diesen

Chor, der in Neukirchen probt. Wer noch
mitmachen will, melde sich bitte bei Detlef
Flüh unter 04632 - 81 20 11; meines Wis-
sens gibt es noch ein paar Plätze.
Am 4. Februar übernehmen dann für die
meisten Teile der beiden Gottesdienste die
Konfirmanden das Ruder. Gegenwärtig
bereiten wir die Konfirmanden-Vorstel-
lungsgottesdienste im Konfi-Unterricht
vor. In Thumby lautet das Thema "Jeder ist
gleich viel wert! Oder?" Es geht um Aner-
kennung in der Gruppe, um Mobbing,
darum, was angesagt ist, und was nicht
(Thumby, 9.30 Uhr). In Struxdorf (11.00
Uhr) lautet das Thema "Die ZEIT läuft".
Die Konfirmanden hatten Lust, einmal über
die Zeit nachzudenken. Die Lebenszeit, die
verschiedenen Lebensphasen, über
Geschwindigkeit und Dauer. Wer schon
mal da war, weiß, dass die Konfirmanden
einiges auf die Beine stellen, eingeladen
sind natürlich nicht nur die Eltern und
Angehörigen!
Am 11. Februar vertritt mich Ihr früherer
Pastor Ziehm in Struxdorf im Gottesdienst
(10.00 Uhr), was mich sehr freut. Und am
18. Februar ist es dann soweit: KiKiMu
tritt mit einem neuen Musical zur bibli-
schen Figur des Daniel im Gottesdienst für
Groß und Klein auf (Thumby, 10 Uhr).
Am 2. Februar (Fr.) ist die nächste Taizé-
Andacht in der St. Jakobus-Kirche, Uelsby,
um 20 Uhr. Die wunderschöne Kirche steht
genau im Zentrum unserer Kreuzregion und
verdient es, dass häufiger Gottesdienste und
Veranstaltungen dort stattfinden. Übrigens:
Wer gern zu den Meditationsgottesdiens -
ten gekommen ist, wird sich auch in einer
Taizé-Andacht sehr wohl fühlen.
Am Samstag, den 27. Januar, lade ich im
Rahmen meines Projektes Stille & Medita-
tion ein zu einem OASE-TAG nach Bök-
lund ins Gemeindehaus, von 10 bis 17 Uhr.
Ein Tag zum Aufatmen, für mich, zum still
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werden, mich spüren, neue Kraft von Gott
bekommen, mit Zeit für Stille und Aus-
tausch, inhaltliche Impulse und Gesang.
Katharina Prinz vom Frauenwerk und ich
leiten gemeinsam durch den Tag. Interes-
sierte bitte ich um Anmeldung unter Tele-
fon -380. Trauen Sie sich, Sie werden
sehen, wie gut so ein Tag tun kann!
Die Winter-Kleidersammlung für das
Spangenberg Sozialwerk läuft am 9. und
10. Februar. Sie können gute Kleidung
und Tischwäsche an den beiden üblichen
Stellen abgeben, Tüten bekommen Sie
beim Bäcker, im Gemeinderaum oder in
den Kirchen.
Herzlich grüßt 
Ihr Pastor

Christoph Tischmeyer

Zwei Sterbefälle in Thumby
Es stand nicht in der Zeitung, doch ich
denke, die Öffentlichkeit hat ein Recht, die
bloße Information zu bekommen: Christia-
ne und Siegfried Send-
zik aus der Schnaruper
Str. 12 sind im Laufe
von einigen Monaten
nacheinander verstor-
ben. Frau Sendzik starb
bereits im August, im
Alter von 70 Jahren,
Herr Sendzik starb
Ende November, 68-
jährig. Beide wurden
auf See bestattet. Viele
Jahre lang lebten sie
zurückgezogen in der
Nachbarschaft in
Thumby, mit ihren bei-
den Hunden und vielen
anderen Tieren rund
ums Haus. 

Pastor Christoph
Tischmeyer
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Die SG Thumby informiert
"Pilates und andere 

Gymnastikformen mehr"
Wir beschäftigen uns mit der Felden-

kraismethode. Sie erlernen
die "Fünf Tibeter", Callanetics-Übun-

gen werden den Körper formen
und einfache Yoga Asanas, 

Mystische Musik wird uns begleiten…
unter der Leitung von Sportlehrerin

Elke Wegner.
Termin nach Absprache

Sporthalle bei der "Alten Schule"
in Schnarup-Thumby

Infos und unverbindliche Anmeldung
unter 04623 / 1202 oder bei jedem

Vorstandsmitglied,
Willkommen sind auch die Nachbarge-

meinden.
Heiko Koll, SG Thumby 



Ein Licht in dunkler Nacht
Adventsmusik in der Thumbyer Kirche

Wenn wir in der Vorweihnachtszeit
Momente erleben dürfen, die es uns fernab
oberflächlicher Geschäftigkeit erlauben, zu
innerer Einkehr zu finden, dann können wir
der Weihnachtsbotschaft näher kommen.
Eine Adventsmusik im Kerzenschein in der
Thumbyer St. Johannis-Kirche, zu der die
Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf einge-
laden hatte, bot den Zuhörern die Gelegen-
heit, sich in einer Stunde der Besinnung, des
Nachdenkens aber auch der Freude auf das
bevorstehende Fest zu sammeln.
"Komm, so sehr verheißenes Kind" war das
Motto des Abends. In einem sorgfältig abge-
stimmten Programm entfaltete sich die
Weihnachtsbotschaft
im Spannungsfeld
zwischen Dunkelheit
und Licht. Die
Schleswiger Künstle-
rin Susanne Pertiet las
Gedichte und Kurzge-
schichten, aus denen
eindringlich ver-
nehmbar war, dass zu
Weihnachten nicht
alle Menschen vom
hellen Lichterglanz
beschienen werden,
sondern viele statt-
dessen Wege aus dem

Dunkel der Armut, der Trostlosigkeit und
des Verlorenseins suchen müssen. 

Die Hoffnung auf das Licht
verkündeten die Gesänge der
Chorgemeinschaft unter der
Leitung von Heinke Andresen:
"Ein Licht erscheint in dunkler
Nacht" hieß es da und "Im
Dunkel der Nacht entzünde das
Feuer". Musikalisch unterstützt
wurde der Chor von einem
Instrumentalquintett um die
Leiterin Tine Kracht, die

zugleich mit Hilke Kracht Violine spielte.
Hinzu kamen Anja Sasse (Flöte), Andreas
Kracht (Gitarre) und Karin Weber (Cello).
Zum Schluss wurde es klanglich etwas hel-
ler, als der Chor den Abend mit bekannten
Weihnachtsliedern und einer Motette in A-
cappella-Sätzen beschloss. 
"Sein Weihnachten selbst finden" war die
Botschaft des Abends, die Susanne Pertiet
mit Worten der Schriftstellerin Marie-Luise
Kaschnitz so ausdrückte: "Das richtige, mit
dem es nie zu Ende sein kann, weil Freude
und Liebe immer neu geboren werden,
solange es Menschen gibt."

Ulrich Barkholz
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Die Polizei bittet um Mithilfe

Zeitungszustellerin bestohlen

An moralischer Tiefe und Dreistigkeit
kaum zu überbieten sind Diebstähle, die
ausgerechnet in der Vorweihnachtsnacht
in Böklund und Struxdorf (und vielleicht
auch anderswo?) passiert sind.
In der Nacht vom 22. auf den 23. Dezem-
ber wurden in den Dörfern Hollmühle,
Bellig und Kattbek aus mindestens acht
Briefkästen die Gratifikationen für die
Zeitungszustellerin Britt Paulsen entwen-
det.
Es ist gute Tradition, den fleißigen Austrä-
gern, die Tag für Tag die Zeitung in den
Briefkasten stecken, zu Weihnachten ein
kleines Geschenk zukommen zu lassen.
Eine Methode ist, einen Umschlag mit
einem Geldbetrag an den Zeitungsschlitz
zu legen. Doch dieser Vorgang scheint
auch dunklen Gestalten bekannt zu sein.
Eine Augenzeugin beobachtete um 3 Uhr
nachts, wie eine noch unbekannte Person
aus ihrem Briefkasten in Kattbek den
Umschlag entwendete. Als sie den Täter
stellen wollte, wurde sie fast überfahren.
Das Kennzeichen des Autos konnte sie
nicht feststellen, sie hörte aber, dass der
Motor entweder durch einen Auspufffehler
oder durch ein Tuning lauter war als nor-
mal.
Etwas früher wurde ein Verdächtiger in
Hollmühle mit Fahrrad und Taschenlampe
beobachtet.
Die Polizei bittet darum, nicht gemeldete
Fälle oder Beobachtungen unter Telefon-
nummer 04623/7210 zu melden. Die Zei-
tungszustellerin hat allen bekannten
Zuwendern ein Dankschreiben geschickt.
Wer also bisher noch keine Antwort auf
seine Spende erhalten hat, weiß jetzt
warum.



8

Landfrauenverein Ekebergkrug

Ulli Brüchmann las op Platt
Am Montag, 4. Dezember 2006, fand die
Weihnachtsfeier des LFV Ekebergkrug u.
Umgebung im Dörpskrog “Zur Kastanie”
in Schnarup-Thumby statt.
Die Landfrauen nahmen das Angebot von
Gerda Klügel gern an, ihren schönen weih-
nachtlichen Holzschmuck zu bestaunen
und zu kaufen. Bevor sich alle am festli-
chen Adventskaffee, traditionell mit Klö-
ben und Plätzchen, laben konnten, erfreute
Anja Mordhorst mit ihrer Kindergruppe
die Gäste.
Mit viel Liebe hatte sie eine kleine
Geschichte einstudiert: “Die Kirchmaus
auf der Suche nach dem Advent”. Die
Textsicherheit der kleinen Künstler war
ganz erstaunlich; spielend und singend
eroberten sie die Herzen der Zuschauer
und wurden mit viel Applaus und einer
"süßen Tüte" belohnt.
Nach der Kaffeetafel konnten wir Ulli
Brüchmann begrüßen, bekannt als Mode-
rator und Sprecher plattdeutscher Sendun-
gen des NDR. er las aus eigenen Büchern,
sowie Texten von z. B. Rudolf Kienau und
Geschichten op Platt von Reimer Bull.
Humorvoll und auch nachdenklich waren
sie - und manch einer von uns stellte fest,
dass die eine oder andere Geschichte auch
aus der eigenen Familie stammen könnte.
Mit einer gemütlichen Adventsveranstal-
tung beendeten wir unser vielseitiges
Landfrauenjahr 2006. Wir freuen
uns auf 2007, auch gern mit Gästen!
Und auch neue Mitglieder heißen
wir herzlich willkommen.

Brigitte Vogt

Halbieren Sie Ihre
Heizkosten mit 

Erdwärme
unabhängig

von Gas und Öl

Wärmepumpentechnik

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen            Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



Seniorenclub Schnarup-Thumby

Neue Termine
Wir vom Seniorenclub wünschen allen
Senioren in unserer Gemeinde ein gesegne-
tes neues Jahr und hoffen auf ein gutes
Miteinander. Neue Termine:
Am 24. Januar treffen wir uns im Dörps-
krog zur Jahreshauptversammlung.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.
Danach wird Ehepaar Sommer uns einen
Diavortrag über Südafrika zeigen; es lohnt
sich schon deshalb zu kommen. Am 22.
Februar findet unter dem Thema "Heimat-
vertrieben" ein Nachmittag in Zusammen-
arbeit mit der Kirchengemeinde statt. Dies
wird ebenfalls im Dörpskrog sein. Vertrie-
bene und ehemalige Flüchtlinge werden
aus ihren Erinnerungen erzählen. Wir bit-
ten um weitere Beiträge zu diesem Thema.
Wer möchte sich beteiligen? Bitte unter
04623/306 melden. Am 21. März werden
wir uns dann zu einem Spielenachmittag in
der alten Schule treffen. Weitere Termine
werden wir in der Versammlung gemein-
sam besprechen. Alle Veranstaltungen
beginnen um 14:30 Uhr. Wir bitten um
rege Beteiligung. 
Mit freundlichem Gruß

Gerda Zielke 

SG Thumby

Terminkalender 2007
Kinderfasching 16. 02. 2007
Fasching für die Großen 17. 02. 2007
JHV 01.03. 2007 
Osterfeuer 07. 04. 2007 

Maibaum 30. 04. 2007
Laternelaufen 12. 10.
2007
Verspielen 03. 11.
2007
Wir behalten uns vor,
Termine aus gegebe-
nem Anlass kurzfristig
ändern zu müssen!
Mit sportlichem Gruß 

Vorstand der SG

Thumby 

NEWS
aus Satrup

Tel 0 46 33 - 17 71

www.hoppla-satrup.de

Der Hallenspielplatz
für Kindergeburtstage und Hüpfspaß
öffnet immer Mi. - Fr. ab 14.00 Uhr
und am Sa + So immer ab 11.00 Uhr!
-> 26.01. Zeugnisaktionstag
-> 14.02. Valentinstag
-> 18.02. Fasching bei Hoppla

Jetzt
für Sommer07

Zelte, 
Hüpfburgen,

Kinder- 
aktionen

reservieren!

Bei uns gibt's
Brot und

Kuchen von der
Vollkornbäckerei

Brotgarten!
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Kinder- und Jugendarbeit in Thumby-
Struxdorf und Südangeln
Neue Trägerschaft

Seit 1975 boten der CVJM-Südangeln e.V.
und einige Südangelner Kirchengemeinden
Kindern und Jugendlichen ein vielfältiges
Programm an; in Thumby-Struxdorf lief
die Zusammenarbeit seit Februar 1997.
Aufgrund der Umstrukturierungen in der
Region Südangeln und der
ab 2009 beschlossenen
Fusion der Kirchenkreise
Angeln, Schleswig und
Flensburg braucht die Kin-
der- und Jugendarbeit ein
einheitliches Konzept.
Diese Veränderung
bewirkte, dass der CVJM-
Südangeln e. V. und die
Kirchengemeinden Tolk,
Taarstedt, Brodersby, Kah-
leby-Moldenit und Thum-
by-Struxdorf zum 31.12.06
den Vertrag zur Zusam-
menarbeit im gegenseiti-
gen Einvernehmen aufge-
löst haben. Die christliche
Kinder- und Jugendarbeit
der Südangelner Kirchen-
gemeinden plus derjenigen
in Thumby-Struxdorf, die
bisher der CVJM verant-
wortet und durchgeführt
hat, ist damit ab dem
1.1.07 in die Trägerschaft
des Kirchenkreises Angeln
übergegangen. Ein neues
Kuratorium leitet und ver-
antwortet nun die
Geschicke der Kinder- und
Jugendarbeit in den beteilig-
ten Gemeinden. 
Am Stil der bestehenden Gruppen
ändert sich nichts. Sie werden wie

bisher von Frau Ina Voigt-Schöpel geleitet,
wobei sie ab Januar beim Kirchenkreis
Angeln angestellt sein wird. Die Kirchen-
gemeinde Nübel ist neu zur gemeinsamen
Arbeit hinzu gekommen. Für diesen ver-
größerten Bereich, besonders für die Kir-
chengemeinden Nübel, Tolk und Taarstedt,
kann erfreulicherweise eine zusätzliche
Teilzeitkraft eingestellt werden.

Auch der CVJM-Südan-
geln e. V. besteht weiter-
hin und bietet eigene
Gruppen an. Zur Zeit sind
dies die Pfadfindergruppe
Tolk und der Gospelchor.
Der Verein kann hierfür
weiterhin die oberen
Räume im Gemeindehaus
Tolk kostenlos nutzen.
Die Kirchengemeinde
Thumby-Struxdorf sagt
dem CVJM Südangeln e.
V. einen herzlichen Dank
für die engagierte Arbeit
über 10 Jahre mit den Kin-
dern und Jugendlichen bei
uns! Viel ehrenamtliche
Arbeit, viele Ideen und
mitunter auch Anstrengun-
gen waren nötig, um alle
beteiligten Gemeinden
unter einen Hut zu bekom-
men. 
Wir sind froh, dass unsere
Verbundenheit mit dem
CVJM Südangeln bleiben
wird. Es wird immer wie-
der Projekte geben, die die
Kirchengemeinde und der
CVJM gemeinsam planen.

Pastor
Christoph Tischmeyer,

für den Kirchenvorstand
Thumby-Struxdorf
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Gärtnern
mit dem
Mond im
Januar

Abnehmender Mond:
Aussaat von Kopf- und Schnittsalat im
Treibhaus. Beschneiden von Büschen und
Bäumen. Säuberung der Baumstämme. 
Zunehmender Mond:
Im Glashaus einjährige Blütenpflanzen,
Pelagonien und Fuchsien säen oder durch
Stecklinge vermehren. Paprika, Tomaten,
Gurken, Kresse und Radieschen aussäen.
Ernten im Glashaus von Porree, Kresse,
Radieschen und Ruccola.

Monika Nissen

Biikebrennen

in Schnarup-Thumby
Am Mittwoch, 21.Februar, wird wieder ein

Feuer entzündet
Aus alter Tradition heraus findet im nördli-
chen Teil unseres Landes am Abend des 21.
Februar ein "Biikebrennen" statt. Nach alter
Überlieferung wurde an diesem Tage mit
hoch loderndem Feuer dem Winter "Ade"
gesagt. Die Dörpsleute und der Dörpskrog
wollen an diese alte Tradition anknüpfen und
am Abend des Mittwoch, 21. Februar, auf
der Koppel unterhalb des Friedhofes ein
Biikefeuer anzünden und dabei die dann
schmucklosen Weihnachtsbäume aufbrennen.
Anschließend wird im Dörpskrog ein letztes
Grünkohlessen für die Winterzeit angeboten.
Dort können Sie Ihren Getränkegutschein
gegen ein Bier oder ein Softgetränk einlösen.
Dörpsleute: Andreas Bonde, Otto Bartsch,
Hartmut Mügge u.a.
Dörpskrog: Gudrun Lina und Günter Mar-
tin

CDU Struxdorf

Jahreshauptversammlung

Hiermit lade ich alle Freunde, Mitglieder
und natürlich unsere Senioren recht herzlich
zu unserer CDU-Jahreshauptversammlung
am Montag, den 29.01.07 um 20.00 Uhr
in Petersburg recht herzlich ein. 
Landtagsabgeordnete Heike Franzen und
Kreisgeschäftsführer Rainer Haulsen wer-
den uns in bewährter Weise über Ereignisse
auf Kreis- und Landesebene unterrichten
und anschließend für Diskussionen zur Ver-
fügung stehen.

Johannes Petersen

Die SG Thumby lädt ein zum

9. Boßeln
Kinder-Boßeln

am Samstag, 10. März 2007, um 10:00
Uhr, Alter 7 bis 15 Jahre, Strecke ca. 5
km, Startgeld 1 Euro pro Teilnehmer

Erwachsenen-Boßeln
am Sonntag, 11. März 2007 um 10:00
Uhr, Alter ab 16 Jahre, Strecke ca. 7
km, Startgeld 6 Euro pro Teilnehmer

Anmeldung für beide Termine 
bis 5. März 2007 im Dörpskrog 
"Zur Kastanie", Tel. 04623-290
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Friedhof Struxdorf
Gebührenerhöhung

Vielen ist es bekannt: Der Haushalt des Fried-
hofs Struxdorf macht uns im Kirchenvorstand
schon seit geraumer Zeit Sorgen. In den ver-
gangenen Jahren ist das Defizit jährlich ange-
stiegen, da wir in Struxdorf nur wenige Beer-
digungen hatten, d.h. auch wenig Grabstätten
und -legate verkauft haben. In der Jahresrech-
nung 2005 war für den Friedhof Struxdorf ein
Fehlbetrag von 9.948,34 € ausgewiesen. Nach
Jahresabschluss 2006 steht zu befürchten, dass
der Fehlbetrag, den wir Jahr für Jahr vortragen,
weiter ansteigt, denn auch im Jahr 2006 hatten
wir kaum Einnahmen durch den Erwerb von
Grabstätten zu verzeichnen. Wir sind gehalten,
das Defizit nicht aus dem laufenden Haushalt
der Kirchengemeinde auszugleichen, denn die
Friedhöfe sollen grundsätzlich nicht mit Kir-
chensteuermitteln bezuschusst werden, son-
dern sich selbst finanzieren. 

Der Kirchenvorstand hat in den letzten Jahren
moderate Erhöhungen der Friedhofsunterhal-
tungsgebühren (FUG) beschlossen, zum 1.
Januar 2007 steigen sie nochmals um 1,00 €
auf dann 7,00 € pro Jahr und Grabbreite, damit
ist eine Angleichung an die Höhe der FUG auf
dem Friedhof Thumby erreicht. Zum Ver-
gleich: Andere Friedhofsgebühren in Angeln
sind in den vergangenen Jahren weitaus drasti-
scher erhöht worden, teilweise werden
Gebühren von 20,00 € und mehr pro Grabbrei-
te erhoben. Wir haben also vergleichsweise
vorsichtig erhöht. Leider können wir gegen-
wärtig nicht ausschließen, dass es auch in den
kommenden Jahren zu weiteren moderaten
Gebührenerhöhungen kommen wird. Wir bit-
ten um das Verständnis der Grabnutzer! Für
Nachfragen stehe  ich unter Telefon (04623-
380) zur Verfügung.

Pastor Christoph Tischmeyer, für den
Kirchenvorstand Thumby-Struxdorf
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Christian Bock (1906-1991) erzählt
Alte Häuser in Thumby (1)

“Im Folgenden will ich Häuser beschreiben,
an die ich mich gut erinnere, die aber schon
lange abgerissen worden sind.
1. Die Lochesche Villa, so wurde ein Haus
in der Nähe der Meierei genannt. Es stand
dort, wo jetzt das Haus Dorfstraße Nr. 22
steht und war ein langes, mit Stroh gedeck-
tes Fachwerkgebäude mit vielen niedrigen
Fenstern. Dieses Haus lag in Nord-Südrich-
tung. Das Grundstück war von einem hohen
Zaun umgeben. An seiner Nordseite stan-
den hohe Eschen, in der Mitte dieser Seite,
bei einer Pumpe, stand ein wunderbar
gewachsener Kastanienbaum, ein richtiges
Wahrzeichen. In dem Haus waren zwei
Wohnungen. So wie ich das Haus in Erin-
nerung habe, war es in einem sehr schlech-
ten baulichen Zustand.
Mein Vater (Georg Bock) hat sich in die-
sem Gebäude und Grundstück 1901 als
Stellmacher selbstständig gemacht. Als er
1903 Louise, (geb. Lauritzen) heiratete, hat
er das Grundstück mit Kate, heute Dorf-
straße 26, gekauft, um dann dort die Stell-
macherei einzurichten und zu betreiben.
Die Lochesche Villa ist in der Zeit des 1.
Weltkrieges abgebrannt. Das Grundstück
wurde von der Darlehnskasse übernommen
und 1921 an den
Thumbyer 
Baumeister Asmus
Christophersen ver-
äußert, der dort ein
Wohnhaus mit
Bäckerei baute, das
heute noch steht.

2. Auf dem Grundstück, Dorfstraße 26,
standen damals zwei Häuser, das jetzige
Wohnhaus und ein Fachwerkhaus, das im
nördlich gelegenen oberen Garten in Ost -
Westrichtung, ca. 8 m vom Knick entfernt,
stand. In letzterem, nicht mehr vorhandenen
Gebäude, war die Stellmacherwerkstatt und
das Bohlenlager untergebracht. Es wurde
1917, nach dem Tode meines Vaters, wegen
Baufälligkeit abgerissen.
3. Durch die Einteilung der Koppeln in
bearbeitungsfähige Flächen, entstanden an
den Wegrändern manchmal Ecken und keil-
förmige Landstücke, die nicht bearbeitet
wurden. Diese Stücke waren als Ödland
anzusehen und gehörten der Gemeinde.
War es nun ein unbemittelter Mann, der
bauen wollte, so konnte er es auf diesem
Gemeindeland tun, es brauchte auch keine
Grundsteuer bezahlt werden. Ein solches
Haus stand kurz vor dem jetzigen Grund-
stück Meiereistraße Nr. 10. Die Rückseite
des Hauses war direkt an den dahinter lie-
genden Wall bebaut. Als Wand diente nur
ein Flechtzaun, der mit Lehm beworfen
war. Der Besitzer hieß mit Nachnamen
Graf, er wurde: ‘De Wallgraaf’ genannt.”

Fortsetzung folgt
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So, 21.01.07 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 21.01.07 17:30 Schützen Hollmühle : Handball WM "live"

Dörps- un Schüttenhus
So, 21.01.07 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 22.01.07 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 
Mo, 22.01.07 17:00 Schützen Hollmühle : Handball WM "live"

Dörps- un Schüttenhus
Di, 23.01.07 19:30 Kirchenvorstand, öffentliche Sitzung, 

Claus-Brix-Haus Struxdorf
Di, 23.01.07 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 24.01.07 14:30 Senioren Thumby: Jahreshauptversammlung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 24.01.07 19:30 Landfrauenverein Ekebergkrug, Jahreshauptversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 26.01.07 20:00 Schützen Hollmühle : Generalversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Sa, 27.01.07 10:00 Oase - Tag : Aufatmen, zu sich, zu Gott kommen

Gemeindehaus Böklund
So, 28.01.07 10:00 Gottesdienst, mit Gospelchor ( ltg. K.Fosket)

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 29.01.07 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Mo, 29.01.07 20:00 CDU Struxdorf, Jahreshauptversammlung

Gasthaus Petersburg
Di, 30.01.07 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 01.02.07 20:00 Bibelstunde  Petersen, Thumby
Fr, 02.02.07 20:00 Taize-Andacht, Gesang und stille Zeit

St.Jacobus Kirche/Ülsby
Sa, 03.02.07 19:30 Schützen Hollmühle : Kameradschaftsabend

Dörps- un Schüttenhus
So, 04.02.07 09:30 Gottesdienst, mit Konfirmandenvorstellung

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 04.02.07 11:00 Gottesdienst, mit Konfirmandenvorstellung

St. Georg Kirche Struxdorf

Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 

Cit-Tiernahrung
Angebot des Monats:

1 kg Lammartikel
getrocknet, gemischt 5,50 €
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Mo, 05.02.07 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mo, 05.02.07 Bücherbus: 10:50 Bellig; 11:10 Hollmühle;  15:20 Schnarup-

Thumby; 16:10 Struxdorf, Petersburg; 16:45 Ekebergkrug
Di, 06.02.07 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Fr, 09.02.07 Kleidersammlung für Spangenberg, Sozialwerk

Sammelstellen:Claus-Brix-Haus und Pastorat 
Fr, 09.02.07 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Sa, 10.02.07 Kleidersammlung für Spangenberg, Sozialwerk

Sammelstellen:Claus-Brix-Haus und Pastorat 
So, 11.02.07 Schützen Hollmühle: Kreisschützentag

Dörps- un Schüttenhus
So, 11.02.07 10:00 Gottesdienst , Pastor i.R. Klaus Ziehm,

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 11.02.07 11:15 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 12.02.07 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 13.02.07 19:30 Landfrauen : Juristische Irrtümer im Alltag

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 13.02.07 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 15.02.07 20:00 Bibelstunde Assenheimer, Thumby West
Fr, 16.02.07 14:30 SG Thumby : Kinderfasching

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 17.02.07 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 17.02.07 19:30 SG Thumby : Fasching, die Narren sind los…

Dörpskrog "Zur Kastanie"

Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 

Ganzjahresreifen?

www.Reifenhandel-ringsleben.de



Monatsauslosung beim PS-Sparen

Großgewinn in Struxdorf

Über ein “tolles Weihnachtsgeschenk”
freuten sich Hans-Peter Hansen und Angeli-
ka Braatz-Hansen (Foto l. u. M.). Das
Ehepaar aus Struxdorf hat beim PS-Sparen
und Gewinnen der Nord-Ostsee Sparkasse
(Nospa) 5.000 Euro gewonnen, zu denen
ihnen Finanzberaterin Sabine Jessen (Foto
r.) jetzt gratulierte. Nachdem sie die gute

Nachricht erreicht hatte, seien sie zunächst
fassungslos vor Freude gewesen, gestand
das Paar. Nach einem Glas Sekt, mit dem
auf den Hauptgewinn angestoßen wurde,
stand schnell fest: In diesem Jahr fällt Weih
nachten für die Kinder etwas größer aus.
In diesem Dezember wurden bei der
Monatsauslosung rund 3.500 Gewinne im
Gesamtwert von knapp 48.000 Euro an die
Nospa-Kunden ausgeschüttet. 85.133 Lose
nahmen an der Ausspielung zwischen
Nord- und Ostsee teil. Neben vier Haupt-
gewinnern mit jeweils 5.000 Euro erzielten
17 Sparer jeweils 500 Euro.
Ein PS-Los gibt es für fünf Euro pro Monat.
Vier Euro davon werden gespart, mit einem
Euro nimmt der Kunde Monat für Monat an
den Auslosungen teil. Kurz vor Weihnach-
ten werden die Sparanteile auf dem Kun-
denkonto gutgeschrieben.

Silke Philipsen
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48



Neu eröffnet: Mobiles Reisebüro
Reisebüro geht auf Reisen

Zu Hause auf dem Sofa sitzen, die Gedanken
in die Ferne schweifen lassen - und aus
diesem schönen Moment heraus den nächsten
Urlaub planen: Das war bisher nur über das
Internet möglich. Jetzt gibt es dafür mit der
persönlichen und mobilen Reiseberatung
"TAKE OFF - World of TUI" eine neue
Lösung, die Welt nach Hause zu holen. 
Der größte deutsche Reiseanbieter TUI hat,
wie andere Tourismus-Vermarkter auch, die
Probleme beim Online-Buchen erkannt,
reagiert und über seine Tochter "TUI Leisure
Travel" "TAKE OFF" ins Leben gerufen. Die
selbstständige Reiseberaterin Pamela Wil-
helm ist die erste und bisher einzige Anbi-
eterin dieses Services im Bereich des Amtes
Satrup. Mit dem direkten Draht (04623-

185454) geht es in eine weltumspannende
Urlaubswelt. Ein Telefonanruf genügt, und
schon kann sie mit Zugriff auf alle namhaften
Reiseveranstalter ganz persönliche
Vorschläge unterbreiten, von Pauschalurlaub
über Ferienhäuser, Sport, Wellness, Kreuz-
fahrten, Cluburlaub, Studienreisen bis hin zu
einem umfangreichen familienorientierten
Angebot, übrigens auch Last-Minute.
Feste Bürozeiten gibt es nicht. Gerade am
Abend und am Wochenende haben die Men-
schen ja erst Zeit und Muße, sich mit ihren
Urlaubsplänen zu beschäftigen.
Besonderen Wert legt die erfahrene Reiseber-
aterin auf erstklassigen Service und dass die
Kunden sich gut beraten und betreut fühlen.
Daher bereitet sie sich in ihrem Büro intensiv
auf jede Beratung vor. Selbstverständlich ist
die Beratung nicht nur bei den Kunden zu
Hause, sondern auch in ihrem Büro möglich.

Pamela Wilhelm
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

www. schmiedearbeiten.com
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Lange her, aber nicht vergessen ...
Ausflug der Faustballer

Erinnert ihr euch noch? Im September
haben die Faustballer einen Ausflug nach
Amrum unternommen und die Frauen durf-
ten auch mit. Die Abfahrt war schon ziem-
lich früh und die Nacht davor für einige
ziemlich lang. So kam es, dass
auf der Hinfahrt die Insassen
eines Autos befürchteten, dieses
würde einen Motorschaden
haben, weil etwas ziemlich knat-
terte.
Doch es stellte sich heraus, dass
dieses Knattern von der letzten
Bank kam. Derjenige konnte es
auswendig und machte dabei die
Augen zu …
Auf Amrum angekommen ging
es per Fahrrad über die schöne
Insel. Unser Mittags picknick
haben wir am Strand von Nord-
dorf bei den Dünen eingenom-
men. Und plötzlich war dieses
Knattern wieder zu hören. Nicht
nur der Partylöwe vom Vorabend
war müde geworden, aber
schnarchen konnte er am besten.
Schade, dass die WWWWW kei-
nen Ton überträgt!
Zwei ganz Mutige gingen
währenddessen sogar schwim-
men bei 17°C Wassertemperatur.

Als es weitergehen sollte, war der Party-
löwe verschwunden. Nach verzweifelter
Suche fand ihn seine Frau - genüsslich beim
Eisessen. 
Auf dem Rückweg entlang der Wattseite
machten wir in dem schönen Ort Nebel
Pause. Die Gruppe teilte sich auf zwei nette
Cafes auf, wobei die Kuchen in dem einen
Cafe besonders lecker waren!
Gestärkt ging es wieder nach Wittdün und
von dort mit dem Schiff zum Festland.
In Gammellund kamen noch einige, die
tagsüber keine Zeit hatten, dazu und zusam-
men ließen wir uns nicht nur das gute Essen
schmecken.
Es war ein schöner Tag! Vielen Dank noch
mal an die Organisatoren!

Silke Andresen
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JKS-Ausschuss Struxdorf Angebote

Computerkurs
für Fortgeschrittene

Ab 30. Januar von 19.30 - 21.30 Uhr in der
Auenwaldschule in Böklund, 6 Abende,
Kosten: 25 -36 €, je nach Teilnehmerzahl,
Helmut Bausch vertieft die Grundkenntnis-
se, erweitert den Umgang mit Word und
Excel, Internet, individuelle Wünschen wer-
den berücksichtigt. Anmeldung bitte bis
zum 29. Januar.
Anmeldungen nehmen gerne entgegen:
Bettina Petersen, Tel. 04623-7184 und
Silke Andresen, Tel. 04623-1053

Es gibt noch Karten!!!
Fahrt in Schmidt`s Tivoli

Am 4. März 2007 fahren wir mit einem Bus
nach Hamburg und sehen "Caveman" in
Schmidt`s Tivoli. Caveman nimmt die
Eigenarten von Mann und Frau aufs Korn
in der witzig-frechen Art, wie sie in dem
Hause üblich ist. Die Vorstellung beginnt
um 15.00 Uhr. Vorher ist noch etwas Zeit,
um einen Kaffee zu trinken oder  sich die
Reeperbahn bei Tag anzusehen. Nach der
Vorstellung fahren wir nach Dätgen in Hül-
sen`s Gasthof zum Abendessen. Dafür ste-
hen folgende Gerichte zur Auswahl:
Mittlerer Salat mit Hähnchenbrust:
7,90 €, Schnitzel auf Toast mit Champig-
nonsauce u. Salatbeilage: 9,40 €, Matjes
nach Hausfrauenart: 7,90 €, Abfahrt: 12.00
Uhr vom Kindergarten (Parken beim CBH),
Kosten : 33,00 € Karte PK 3 und Bus
Anmeldung bitte bis 31.01.07 bei Silke
Andresen, Tel. 04623-1053.
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Schützenverein Hollmühle von 1907 e. V.

Handball auf Großbildleinwand
Das Dörps- un Schüttenhus in Hollmühle
war am 7. Januar die Wettkampfstätte für
zwei Begegnungen in der Landesliga.
Der Schützenverein Norderbrarup sollte
gegen den SV Kalübbe antreten und der SV
Olypia Börm hatte den Schützenverein
Hubertus Kiel zum Gegner.
Der SV Kalübbe konnte aber nicht antreten,
sodass die Begegnung mit 10 : 0 für den SV
Norderbrarup gewertet wurde. Die Schüt-
zen des SV Olypia Börm unterlagen  dem
Tabellendritten mit 2 : 8.
Achtung Handballfans: Der Schützenverein
bietet allen Handballinteressierten die Mög-
lichkeit, die Vorrundenspiele der deutschen
Handball-Nationalmannschaft auf einer
Großbildleinwand zu verfolgen.
Am 19. Januar um 17.30 Uhr: Deutschland
: Brasilien, am 21. Januar um 17.30 Uhr
Argentinien : Deutschland, am 22. Januar
um 17.00 Uhr  Deutschland : Polen
Sollte die deutsche Nationalmannschaft die
Vorrunde erfolgreich überstehen, so werden
die weiteren Spiele ebenfalls im Dörps- un
Schüttenhus zu sehen sein.
Die Termine und Uhrzeiten der Spiele in
der Hauptrunde sind abhängig von der Plat-

zierung der deutschen Mannschaft und kön-
nen sicher in der Tagespresse nachgelesen
werden.
Der Schützenverein Hollmühle würde sich
sehr über viele Besucher freuen.
Nächster Termin für die Mitglieder des
Schützenvereins ist die Generalversamm-
lung am 26. Januar um 20.00 Uhr.

Am 3. Februar findet
dann der Kamerad-
schaftsabend der
Schützen statt (um
19.30 Uhr).
Mit freundlichem
Schützengruß

Angelika 

Braatz-Hansen

Fasching
für

Jung und Alt
Im Dörpskrog "Zur Kastanie"

Freitag, 16.02.2007, 14.30 Uhr
Kinderfasching

Mit Musik, Tanz, Spiel und Spaß
- Eintritt frei-

Samstag, 17.02.2007, 19.30 Uhr
Fasching für die Großen

Mit Spaßgarantie und kleinen Über-
raschungen, kein Kostümzwang 

Auf zahlreiche Narren und die lusti-
gen Kostüme freut sich

Eure SG Thumby
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KomplettradAngebotFragen Sie uns!

Winterreifen zu Spitzenpreisen
z.B. Sebring Formula/Continental

155/70 R13 T 40,50 €

185/65 R14 T 50,00 €

185/60 R14 T 54,00 €

165/70 R14 T 49,50 €

195/65 R15 T 61,50 €

205/65 R15 T 74,00 €

205/55 R16 T 91,00 €

Fix und fertigam PKW

Unser TOP Angebot 

bis zum 28. Februar

Computerachsvermessung

40,-€

Getränkemarkt

Inh. Jan Stehr

24986 Satrup
Mühlenstr. 20
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Angebot 
des Monats

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr

Sa 9.00 - 14.30 Uhr
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Saal auf Trab
120. Stiftungsfest der

FFW  Schnarup-Thumby
Vor einem wie immer gut gefüllten Saal
begrüßte Wehrführer Georg Lorenzen seine
Gäste. Ein besonderer Gruß ging an den Bür-
germeister und die Gemeindevertretung, denn
ohne deren Rückhalt wäre ein aktiver Dienst
in unserer Gemeinde nicht möglich. Ein Dank
ging auch an die SG Thumby. Gemeinsam
werden viele Veranstaltungen wie Osterfeuer
oder Maibaum durchgeführt. Begrüßt wurden
Ehrenbrandmeister Dieter Marxsen und
Ehrenmitglied Klaus Henningsen, die Nach-
barwehren, der stellvertretende Amtswehrfüh-
rer und noch viele mehr.
In 2006 gab es zum Glück nur zwei Einsätze.
Zum einem wurde eine vermisste Person
gesucht, zum anderen gab es einen Großein-
satz in der Nachbargemeinde Ekebergdorf, wo
ein Gehöft in voller Ausdehnung brannte. Es
kam jeweils zu keinem Personenschaden.
Unsere Wehr hat 38 aktive Mitglieder mit
einem Durchschnittsalter von 38 Jahren. Es
werden Übungsabende sowie Schulungen auf
Amts- und Kreisebene abgeleistet. Nur so ist
ein aktiver Dienst in der Wehr möglich.
Für 25 Jahre aktiven Dienst wurde Hans-
Rudolf Sacht geehrt. Herzlichen Glückwunsch
auch vom Team der 5-W.
Der stellvertretende Amts-
wehrführer Günther
Lorenz erklärte, dass es auf
Amtsebene 75 Einsätze
gab, wobei ein Flächen-
brand in Havetoftloit zu
neuen Aufgaben rief, was
in Zukunft mehr in Übun-
gen einbezogen werden
soll.
Jetzt kamen die Thumbyer
Theaterspeelers zum Zuge
mit dem Sketch "De nie`e
Büx". Es ging um einen

jungen Bauern aus Thumby, gespielt von
Andreas Bonde, der zum FFW-Fest wollte
und sich extra eine neue Hose in der Stadt
gekauft hatte. Leider war sie "eine Handbreit"
zu lang. Nachdem sein Vater (Volker Ohlsen)
sie gekürzt hatte, wurde die Hose nach und
nach durch Oma (Helga Meier), Schwester
(Imke Ohlsen) und seine Frau (Annkathrin
Andresen) abgeschnitten … das Ende der
Geschichte braucht nicht weiter erläutert wer-
den! Es gab ein Riesenbeifall für die Akteure.
Für die Tombola wurden wieder viele schöne
Gewinne gestiftet, hierzu sagen der Vorstand
und der Festausschuss herzlichen Dank an alle
Spender. Der Hauptgewinner freut sich über
eine Gartenbank, wobei er dann noch ein
Grillfest für "Drei Damen ohne Begleitung"
ausrichten darf…da ist die Freude groß.
Nach allen Amtshandlungen hat der Musik-
service aus Leck wieder wie gewohnt den
Saal auf Trab gebracht. Es wurde getanzt bis
in den frühen Morgen. Das zeigt mal wieder,
dass unser Feuerwehrfest ein Muss für jeden
ist, der gerne Geselligkeit liebt, das Tanzbein
schwingt und die Lachmuskeln in Bewegung
hält. Wir freuen uns auf 2008 und das 121.
Stiftungsfest.

Heiko Koll



23

Frohes Neues Jahr
KYMCO:
Motorroller ab 1.095,-€

Quad ab 1.995,-€

Mofa 950,-€

BERG:
Go-Karts ab 159,-€
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Abwasser wird teurer

Neue Gebühren für Schnarup-Thumby
Auf eine drastische Erhöhung der Abfuhr-
gebühren müssen sich die Besitzer von
Hauskläranlagen einrichten. Bei der auf
fünf Anbieter beschränkten Ausschreibung
hatten gerade die im letzten Jahr günstig-
sten Firmen nicht geantwortet. Jetzt erhält
ein Anbieter aus Leck den Auftrag. Der
Grundpreis steigt dabei von 81 Euro auf
130 Euro, der Entsorgungspreis bleibt mit
38 Euro pro Kubikmeter konstant.
Michael Saalberg, leitender Verwaltungsbe-
amter des Amtes Satrup, berichtete von
Gesprächen mit Anbietern, die hätten
durchblicken lassen, dass man für das Amt
Satrup - wenn überhaupt - nur mit hohen
Preisen anbietet. Grund: Dort kontrolliert
man zu gut nach, ob die Arbeit wirklich
ordentlich gemacht wird. Diese Problematik
sei für alle Gemeinden des Amtes gleich, so
Saalberg.
Auch für die Einleiter der zentralen Ortsent-
wässerung wird es teurer. Um 2000 Euro
auf 15 000 Euro stieg der Wartungsvertrag
mit der Schleswag. Auch hier war die
Anfrage bei vier anderen Anbietern ohne

Antwort geblieben. Der Grundpreis wird
zwar von 22 Euro auf 21,25 Euro pro
Monat gesenkt, aber der Verbrauchspreis
steigt von 2,67 Euro auf 2,91 Euro. 
In der Einwohnerfragestunde forderte Alt-
bürgermeister Hans Konrad Sacht die
Gemeindevertreter auf, die Kürzung der
Schulbuszuschüsse nicht einfach hinzuneh-
men, da bei Schließung der kleinen Schulen
in den Dörfern Fahrgeldfreiheit für schul-
pflichtige Kinder zugesichert worden sei.

Weitere Beschlüsse der Gemeindevertre-
tung in Kürze:
- Die gemeindliche Aufgabe "Klärschlam-
mentsorgung" wird vom Amt wieder in die
Gemeinde zurückgeholt. Einsparpotenzial
war hier nicht zu erkennen.
- Die Zweitwohnungssteuer wird von 10
auf 10,5 Prozent der Bemessungsgrundlage
erhöht.
- Die drei Sirenen des Ortes werden auf
digitale Alarmierung umgerüstet.
- Ein Auftrag zur Reparatur von defekten
Hydranten wurde erteilt.

Leckere Kartoffeln gelb und festkochend
frisches Gemüse, Obst...

auch

Gute Futtermöhren  

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr
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Faire Preise - Gute Beratung
Ritter Apotheke Satrup

Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00, Mi: 7.45 - 18.30,
Do: 7.45 - 20.00, Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche



26

Impressum
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Persönliche Erinnerung an den nächsten
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Druck: El Mundo, Süderbrarup

Elektroinstallation

Elektrogeräte-Reparatur

Fernsehempfangsanlagen

Beleuchtungsanlagen

Brandmelde- und Alarmanlagen

Alle Bilder aus meinem Archiv

sind im Internet unter

www.Kuhl-Fotos.de

zu sehen. Dort können auch

direkt Abzüge bestellt werden!



F Sa, 20.1.
G So, 21.1.
H Mo, 22.1.
I Di, 23.1.
K Mi, 24.1.
L Do, 25.1.
M Fr, 26.1.
A Sa, 27.1.
B So, 28.1.
C Mo, 29.1.

D Di, 30.1.
E Mi, 31.1.
F Do, 1.2.
G Fr, 2.2.
H Sa, 3.2.
I So, 4.2.
K Mo, 5.2.
L Di, 6.2.
M Mi, 7.2.
A Do, 8.2.

B Fr, 9.2.
C Sa, 10.2.
D So, 11.2.
E Mo, 12.2.
F Di, 13.2.

G Mi, 14.2.
H Do, 15.2.
I Fr, 16.2.
K Sa, 17.2.

Notdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 20.01. - Fr, 26.01. Ritter-Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 8310
Sa, 27.01. - Fr, 02.02. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545
Sa, 03.02. - Fr, 09.02. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305
Sa, 10.02. - Fr, 16.02. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

Notdienst der Ärzte
Seit 1. Januar 2007 ist die ärztliche Notdienstversorgung in ganz Schleswig-Holstein
neu organisiert. Die regionalen Notdienste der Ärzte sind eingestellt. Zuständig für unse-
re Region ist stattdessen die Anlaufpraxis des Martin-Luther-Krankenhauses in
Schleswig, Lutherstraße 22. Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19 - 21 Uhr, Mi., Fr., 17 - 21
Uhr, Sa., So. und Feiertage 10 - 13 und 17 bis 21 Uhr. Ist ein ärztlicher Hausbesuch erfor-
derlich, rufen Sie bitte den ärztlichen Fahr-
dienst an: Tel. 01805-119292 (14
Cent/Min.). Bei lebensbedrohlichen Notfäl-
len wie bisher 112 anrufen.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenende.

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden)

über die Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Passfotos  •  Schmuck



Restaurant Dörpstuv Mohrkirch

Wir suchen Verstärkung
für unser Gastronomieteam:

Sie dürfen gerne über 40 Jahre alt sein,
zuverlässig und bereit, alle betrieblichen Aufgaben zu übernehmen.

Die Tätigkeiten sind vielseitig,
vorwiegend in den Abendstunden, auch am Wochenende

in einem Gastronomiebetrieb mit
Kiosk, Imbiss, Restaurant und Saalbetrieb.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

Restaurant Dörpstuv,
Mohrkirch, Hauptstraße 61 in Mohrkirch, Tel. 04646-411

Restaurant Dörpstuv Mohrkirch
Labskaus ist ein deftiges Essen.
Wer es kennt, freut sich darauf

- wer es nicht kennt, hat jetzt die Gelegenheit.

Am Sonntag, 25. Februar 
servieren wir von 11.30 bis 13.30 Uhr in der Dörpstuv Mohrkirch

Labskaus nach Dörpstuvart
satt, mit Rollmops, Salzgurken, Gewürzgurken,

Rote Beete und Spiegelei.
Und als Absacker einen Norddeutschen Klaren

zum Preis von    12,50 €
Um Reservierung wird bis zum 17. Februar gebeten 

unter Telefon 0 46 46 / 411
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